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039089 978-0 oder 039080 974-0
www.rbkalbe-bismark.de
info@rbkalbe-bismark.de

Lassen Sie sich von uns beraten und 
vereinbaren Sie einen Beratungstermin, telefonisch, 

online oder vor Ort in Ihrer Geschäftsstelle. 

Ist Ihre Kfz-Versicherung
auch zu teuer?

  

Bis

30.11.2026

wechseln!

Damit Sie keinen Cent zu viel für Ihre 
Kfz-Versicherung bezahlen, bieten wir Ihnen

maßgeschneiderte Versicherungspakete!

Mehr Informationen finden Sie 
auf unserer Internetseite.
Einfach QR-Code scannen.

- Anzeige -
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Landtagswahl am 06. September 2026

Herzlichen Dank an unsere ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
Die Durchführung einer demokratischen Wahl ist nur möglich, 
wenn sich viele Menschen engagieren und Verantwortung 
übernehmen. Mein besonderer Dank gilt daher allen 126 eh-
renamtlichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern, die bei der 
Landtagswahl in den 21 Wahllokalen unserer Einheitsgemeinde 
mit großem Einsatz und Verantwortungsbewusstsein mitgewirkt 
haben.
Sie haben mit ihrem ehrenamtlichen Engagement einen wich-
tigen Beitrag zu einem reibungslosen und ordnungsgemäßen 
Ablauf der Wahl geleistet. Ob bei der Vorbereitung, der Durch-
führung der Wahlhandlung oder bei der anschließenden Aus-
zählung der Stimmen – auf ihre zuverlässige Unterstützung war 
jederzeit Verlass.
Dieses Engagement ist keineswegs selbstverständlich. Gerade in 
Zeiten, in denen demokratische Werte und gesellschaftlicher Zu-
sammenhalt von besonderer Bedeutung sind, verdient ihr Einsatz 

unsere Anerkennung und unseren ausdrücklichen Dank.
Im Namen der Einheitsgemeinde sowie persönlich danke ich 
Ihnen herzlich für Ihre Zeit, Ihre Sorgfalt und Ihre Bereitschaft, 
Verantwortung für unsere Demokratie zu übernehmen.
Meinen Dank verbinde ich mit der Bitte um Ihre erneute Unter-
stützung bei der Landratswahl am 24. Januar 2027 (ggf. Stich-
wahl am 14. Februar 2027).
Annegret Schwarz
Bürgermeisterin

So hat die Einheitsgemeinde gewählt
(vorläufiges amtliches Endergebnis Stand 06.09.2026)
Wahlberechtigte: 6.469
Wähler gesamt: 5.282
davon Briefwähler: 1.022
Wahlbeteiligung: 81,65 %
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Zeltlager der Jugendwehren Kläden und Meßdorf – zwei Nächte voller Spaß, Teamgeist 
und Feuerwehr
Vom 21. bis 23. August waren 17 Kinder der Jugendwehren 
Kläden und Meßdorf zum zweiten gemeinsamen Zeltlager 
unterwegs. Nachdem wir im vergangenen Jahr eine Nacht im 
Waldbad Möllenbeck verbracht hatten, wurde das Zeltlager 
in diesem Jahr auf zwei Nächte verlängert.

Die Vorbereitungen dafür liefen bereits seit April. Nach der 
Besichtigung des Zeltplatzes und der Reservierung konnte es 
am Freitag endlich losgehen. Um 17Uhr hieß es: Sachen ver-
stauen und ab nach Wischer zum WaCaWi! Nach der Anmel-
dung und Belehrung wurden gemeinsam Zelte und Pavillons 
aufgebaut.

Danach durfte natürlich eine Runde im See nicht fehlen. An-
schließend gab es Gegrilltes und ein abendliches Ausklingen 
am Lagerfeuer.

Am Samstag startete der Tag mit einem leckeren Frühstück, 
bevor es direkt wieder zum Wasser ging. Dort erfolgte auch 
die erste Challenge „Jugend gegen Betreuer“. Auf dem SUP 
wurde um die ersten Punkte gekämpft. Beim anschließenden 
Volleyball agierte man jedoch wieder gemeinsam – nicht alles 
muss ein Wettkampf sein.

Nach dem Mittagessen mit Nudeln stand dann der feuer-
wehrtechnische Teil des Tages auf dem Programm. Also ab 
in die PSA und truppweises Antreten. Auf dem Parkplatz vor 

dem Waldbad erwartete uns bereits das LF20KatS aus Kläden. 
Vier gemischte Gruppen traten gegeneinander an. Gefordert 
waren unter anderem der Aufbau einer Wasserentnahme aus 
einem offenen Gewässer, das richtige Auslegen und Rollen 
von Schläuchen sowie einen Ball von einem Kegel spritzen.

Die Siegergruppen der ersten Runde mussten anschließend 
gegen die jeweils anderen Mannschaften in der nächsten Dis-
ziplin antreten. Die Jugendlichen stellten sich einer Funkauf-
gabe: Der Aufbau aus einem Gebilde von wasserfördernden 
Geräten musste korrekt an die Partnergruppe über Funk wei-
tergegeben werden. Hier hatten diesmal Team drei und vier 
die Nase vorn.

Zurück auf dem Zeltplatz folgten die nächsten Runden Ju-
gend gegen Betreuer. Nachdem im vergangenen Jahr die Ju-
gend knapp gewonnen hatte, endete das Duell diesmal mit 
einem Unentschieden. Danach gab es zur Stärkung Pizza.

Trotz der kühlen Temperaturen ging es anschließend noch 
einmal zur Abkühlung in den See. Mit Einbruch der Dun-
kelheit begann die erwartete Nachtwanderung durch den 
angrenzenden Wald. Auf dem Weg mussten verschiedene 
Aufgaben gelöst werden. Feuerwehrwissen, Geschicklich-
keit und auch ein bisschen Mut waren gefragt. Alle Gruppen 
schafften es bis zum Ziel und kehrten anschließend müde zum 
Zeltplatz zurück.

Am Sonntag hieß es nach einem etwas späteren Frühstück: 
Abbauen, Aufräumen und Platz sauber hinterlassen. Dann 
ging es auch schon wieder nach Hause zurück.

Ein großes Dankeschön an alle Eltern für die Salat-, Kuchen- 
und Obstspenden, es war alles lecker.

Ein riesiges Dankeschön geht außerdem an die Bäckerei Ker-
kow Stendal, die uns am Samstag und Sonntag die Früh-
stücksbrötchen gespendet hat.

Ein herzliches Dankeschön an Kamerad Klassen, der uns als 
Maschinist mit dem LF20KatS unterstützt hat, sowie ein herz-
liches Danke an die Kameraden Til und Martin, ohne die wir 
die Challenge nicht gewonnen hätten. Und natürlich vielen 
Dank an den WaCaWi, dass wir bei euch unser Zeltlager 
durchführen durften!

Unser größtes Danke geht an die Kids – ihr habt euch super 
verhalten und es war wieder ein tolles Wochenende mit vielen 
Erlebnissen, jeder Menge Spaß und einem starken Team.

Kläden/Meßdorf – Jugendfeuerwehr verbindet.

Ein kleiner Wermutstropfen blieb: Am gleichen Wochenende 
fand in Badingen der Ausscheid um die „Stärkste Jugend-
wehr“ statt. Dort hätten wir – wie auch im vergangenen Jahr- 
sehr gerne wieder teilgenommen.
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Hersteller: Daimler Benz
Typ: LPKF 608 LF8
Erstzulassung: 24.02.1977
Laufleistung: 43.705 km
Das Fahrzeug hat alters- und 
nutzungsbedingte Gebrauchs-
spuren, ist fahrbereit und stand 
in einem Gerätehaus. Das Fahr-
zeug wird ohne Beladung veräu-
ßert.

Kinder- Willkommensfest am Kolk –  
Premiere in Bismark
An einem herrlichen Sonntagvormittag im August traf sich Familie 
Behrends aus Bismark mit ihren Gästen auf der Camper-Wiese am 
Kolk, um ihren eineinhalbjährigen Sohn Harro im Leben willkom-
men zu heißen.
Sie hatten zum Kinder-Willkommensfest eingeladen und ihrem 
Sohn somit einen liebevollen Start ins Leben bereitet.

Mirko Völkel als freier Redner begleitete diese Zeremonie und 
sprach unter anderem davon, wie Harro zu seinem Namen kam 
und sich das Leben mit ihm verändert hat.
Anschließend zeigte er sich absolut überzeugt von der Sache und 
sagte: „Diese wunderschöne Stelle am Kolk ist für mich schon 
lange ein Favorit, umso mehr freut es mich, dass ich dort nun bei 
meinem ersten Kinder-Willkommensfest sprechen durfte“.
Bürgermeisterin Annegret Schwarz hatte bereits im Vorfeld ihre 
Zustimmung erteilt und freute sich, dass das Kinder-Willkommens-
fest so viel positiven Anklang fand. Wer weiß, vielleicht finden in 
der Zukunft weitere Kinder-Willkommensfeste in der Einheitsge-
meinde statt.

Redaktionsschluss zum Bürgerkurier –  
die nächste Ausgabe erscheint am 23.10.2026

Die Einheitsgemeinde Stadt Bismark weist auf den Abgabe-
termin für die nächste Ausgabe des Bürgerkuriers hin!
Abgabeschluss für den Bürgerkurier ist der 13.10.2026.
Ortschaften, Vereine, Gruppen und Organisationen, die ihre Veran-
staltungen ankündigen oder Beiträge veröffentlichen lassen wollen, 
werden gebeten, ihre Unterlagen bis zu diesem Datum abzugeben.
Informationen, Beiträge und Veröffentlichungen bitte an die 
Einheitsgemeinde Stadt Bismark (Altmark), Breite Straße 11, 
39629 Bismark – z.H. Frau Zorn, gern auch per Mail an amts-
blatt@stadt-bismark.de senden.

Die Stadt Bismark (Altmark) veräußert über  
das Auktionshaus Vonau die nachfolgend  
aufgeführten ehemaligen Einsatzfahrzeuge  
der Freiwilligen Feuerwehr
Die Fahrzeuge werden in der Onlineauktion am 02.10.2026 an 
den Meistbietenden versteigert. Im Vorfeld können die Fahrzeuge 
nach vorheriger Terminabsprache besichtigt werden. Die Termine 
können mit der Sachbearbeiterin Brandschutz unter folgender 
Nummer 039089-976-41 abgestimmt werden.
Die Onlineauktion können sie unter folgendem Link finden: (www.
auktionshaus-vonau.de).

1. Fahrzeug

Hersteller: Fiat (Iveco)
Typ: Veicoli LF 8
Erstzulassung: 09.04.1984
Laufleistung: 34.441 km
Das Fahrzeug hat alters- und nutzungsbedingte Gebrauchsspuren, 
ist fahrbereit und stand in einem Gerätehaus. Das Fahrzeug wird 
ohne Beladung veräußert.

2. Fahrzeug
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Neuer Service - Kostenlos Anhänger ausleihen - 
jetzt auch am Raiffeisen-Markt Bismark
Am Raiffeisen-Markt in Bismark stehen ab sofort Freetrailer-An-
hänger zur Ausleihe bereit. Zur Verfügung stehen sowohl offene 
Anhänger als auch Kofferanhänger - ideal für den Transport von 
Möbeln, Baumaterialien, Gartenabfällen oder größeren Einkäufen.

Die Anhänger sind rund um die Uhr verfügbar und können be-
quem über die Freetrailer-App reserviert werden. Nach der Regist-
rierung erfolgt die Buchung ganz einfach per Smartphone - schnell, 
unkompliziert und jederzeit.
Mit diesem Angebot ist der Raiffeisen-Markt Bismark einer der ersten 
Standorte in der näheren Umgebung, der den Freetrailer-Service anbie-
tet. Weitere Anhänger der Raiffeisen Altmark eG befinden sich unter 
anderem in Käthen, Stendal und Tangermünde an den Raiffeisen-Tank-
stellen sowie an den Raiffeisen-Märkten in Tangerhütte und Wanzleben.
Mit dem neuen Service bietet Raiffeisen ihren Kunden eine prak-
tische und flexible Transportlösung - egal ob für den Einkauf, den 
Umzug oder das nächste Gartenprojekt.
Bürgermeisterin Annegret Schwarz freut sich, dass Raiffeisen so-
wohl mit diesem Angebot als auch mit der myflexbox auf dem 
Gelände der Raiffeisen-Tankstelle das Angebot stetig erweitert und 
damit vielfältige Möglichkeiten für ihre Kunden schafft.

Kommunale Wohnung zu vermieten

Ort: Bismark OT Kläden
Straße: Bismarker Straße 27
Lage: 2. OG
Zimmer: 3 Zimmer, unsaniert
Größe: 70,56 m²
Grundmiete: 280,00 €
Nebenkosten: 210,00 € mtl., Kaution: 560,00 €, Gasheizung
Sonstiges: verfügbar ab sofort, Keller und Stellplatz
zu erfragen bei:
Top Haus Management
Albrechtstraße 11
Telefon: 039322-738505
E-Mail: info@top-haus-management.com

Kommunale Wohnung ab 01.03.2026 zu vermieten

Ort: Bismark OT Schorstedt
Straße: Schorstedt 17
Lage: Erdgeschoss
Zimmer: 2 Zimmer, 1 Küche, 1 Bad
Größe: 55,47 m²
Grundmiete: 249,62 €
Nebenkosten: 50,00 € mtl., zzgl. Heizkosten (Nachtspeicher elektrisch),
Kaution: 450,00 €

zu erfragen bei:
Stadt Bismark (Altmark), Herr Ladewig
Breite Straße 11, 39629 Bismark
Telefon: 039089-97624
E-Mail: tilo.ladewig@stadt-bismark.de

Sprechzeiten der Verwaltung

Dienstag von 09:00 bis 12:00 Uhr und
von 13:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag von 09:00 bis 12:00 Uhr und
von 13:00 bis 16:00 Uhr

Hinweis zu den Sprechzeiten des Einwohnermeldeamtes mit 
Terminvergabe
Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass das Einwohnermel-
deamt während der Sprechzeiten mit Terminvergabe arbeitet. 
Für die Anliegen der Bürger wie z.B.
• An-, Ab- oder Ummeldungen
• Beantragung von Personalausweis/Reisepass
• Beantragung von Führungszeugnis/Registerauszügen
• Meldebescheinigungen
• Etc.
sind telefonisch unter der Telefonnummer 039089/976-46 
Termine zu vereinbaren. So können Wartezeiten reduziert oder 
vermieden werden.
Natürlich steht den Bürgern das Einwohnermeldeamt in drin-
genden Angelegenheiten auch ohne Termin zur Verfügung. In 
diesem Fall sind jedoch Wartezeiten einzuplanen.

Einheitsgemeinde Stadt Bismark (Altmark)
Breite Straße 11, 39629 Bismark
Tel. 039089 / 976 10; Fax 039089/ 21 37
E-Mail: kontakt@stadt-bismark.de
Internet: www.stadt-bismark.de
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„Tourismus und Gastronomie“ mit regionaler Strahlkraft
Auch in der Kategorie „Tourismus & Gastronomie« überzeugten 
die Bewerbungen mit einem breiten Spektrum regionaler Ange-
bote. Vier Betriebe bewerben sich um die Auszeichnung:
ARTHotel Kiebitzberg GmbH & Co. KG (Hansestadt Havelberg), 
Fischerhof Gahrns GmbH (Hansestadt Gardelegen), Kleines Gestüt 
im Drömling (Hansestadt Gardelegen OT Mieste) sowie die Reiter-
hof & Pension Hof Albrecht (Kaiser- und Hansestadt Tangermünde 
OT Buch).

Gründergeist aus der Altmark
In der Kategorie „Existenzgründung“ stellen sich zehn junge Un-
ternehmen dem Wettbewerb. Sie stehen beispielhaft für den Grün-
dergeist in der Altmark und zeigen, dass innovative Geschäftsideen 
und Unternehmertum in der Region beste Entwicklungsmöglich-
keiten finden:
Bytehaus GmbH (Hansestadt Salzwedel), Die Optikerin Josephine 
Giese (Hansestadt Salzwedel), JS Lasertechnik (Hansestadt Sten-
dal), PhysioDrei (Hansestadt Stendal), Pumpe – die Eventagentur 
(Hansestadt Salzwedel), Salzgrotte Salzwedel (Hansestadt Salzwe-
del), Simulationswerk Deutschland (Hanse- und Kaiserstadt Tan-
germünde), Supervision Seehausen (Hansestadt Seehausen), TGK 
Tischlerei Klötze (Klötze) sowie Töpfer Atelier (Hansestadt Garde-
legen)

Copyright: ART_Stephanie Grunert: Die Jury des Wirtschaftsprei-
ses Altmark 2026« tagte und bewertete die 31 eingegangenen 
Bewerbungen aus der Region.

Erfahrene Jury trifft die Entscheidung
Über die Vergabe der Preise entschied die aus den Projektpart-
nern beider Landkreise besetzten Jury: die Landräte Steve Kanitz 
(Altmarkkreis Salzwedel) und Patrick Puhlmann (Landkreis Sten-
dal), die Vorstandsvorsitzenden der Sparkassen, Hans-Jürgen Behr 
(Sparkasse Altmark West) und Jörg Achereiner (Kreissparkasse 
Stendal), sowie Carla Reckling-Kurz, Geschäftsführerin des Altmär-
kischen Regionalmarketing- und Tourismusverbandes (ART), an.
Für die Kategorie „Tourismus & Gastronomie“ ergänzte Sebastian 
Weyl vertretend für Hendrik Stiller (Geschäftsführer der IHK Mag-
deburg – Geschäftsstelle Altmark) die Jury.
Bei der Bewertung der Existenzgründungen ergänzen zudem die 
Wirtschaftsförderung des Altmarkkreises Salzwedel (Christian Wie-
mann) sowie die BIC Altmark GmbH (Michael Metzger) die Jury 
mit ihrer Expertise und der Erfahrung aus der Gründungsberatung.
Wer die begehrten Auszeichnungen erhält, wird im Rahmen der 
feierlichen Preisverleihung am Freitag, 20. November 2026, in der 
Eventscheune des Winterfelder Hofes bekannt gegeben.
Dann werden Unternehmen ausgezeichnet, die mit Innovations-
kraft, Engagement und unternehmerischem Erfolg die wirtschaftli-
che Entwicklung der Altmark maßgeblich mitgestalten.
Links:
www.altmark.de/wirtschaftspreis | www.facebook.com/Regional-
marketingAltmark
www.instagram.com/altmark.de/ | https://www.linkedin.com/

  
  
   
  
   
 

Kreisvolkshochschule 
Stendal 

KREATIVKURSE 

KONTAKT UND ANMELDUNG 

Sportlich und kreativ:  
Unsere Herbstkurse in Bismark 

 
 

Das Workout mit den Smovey®-Ringen für Kraft, 
Koordination und Dynamik. 
Ab Mittwoch, 23.09.2026, 17:30 – 18:30 Uhr 
6 Termine, Gebühr: 38,40 € 
Kursleiterin: Andrea Vollbeding 

 
  
 

Gestalten Sie ein dekoratives Highlight für Ihr Zuhause. 
- Herbstkranz binden aus Naturmaterialien  

am Freitag, 25.09.2026, 16:00 – 18:15 Uhr 
- Zapfenkranz gestalten für Herbst und Advent  

am Freitag, 16.10.2026, 16:00 – 18:15 Uhr 
Gebühr jeweils: 13,50 € zzgl. Materialkosten 
Kursleiterin: Ines Lüder 

 
Alle Kurse finden in der Sekundarschule Bismark statt. 

 
 

 
Kreisvolkshochschule Stendal 
Bahnhofstraße 3, 39606 Osterburg 
Telefon:  03937 89 51 78 
E-Mail: kvhs@landkreis-stendal.de 

SMOVEY®-TRAINING 

Starke Unternehmen, innovative Ideen und  
regionales Engagement: Jury wählt Preisträger 
des „Wirtschaftspreis Altmark 2026“
Ob traditionsreicher Handwerksbetrieb, innovatives Industrieun-
ternehmen, kreativer Tourismusbetrieb oder engagiertes Start-up – 
die Bewerbungen für den „Wirtschaftspreis Altmark 2026“ zeigen 
erneut eindrucksvoll die wirtschaftliche Vielfalt und Leistungsfähig-
keit der Region. Insgesamt 31 Unternehmen und Existenzgründun-
gen haben sich in diesem Jahr dem Wettbewerb gestellt und damit 
die hohe Attraktivität des Wirtschaftspreises unterstrichen.
Im Rahmen der Jurysitzung wurden nun die Preisträger in den Kate-
gorien „Wirtschaftspreis“, „Tourismus & Gastronomie“ sowie „Exis-
tenzgründung“ ausgewählt. Bis zur feierlichen Preisverleihung am 20. 
November 2026 bleiben die Entscheidungen jedoch unter Verschluss.

Starke Bewerbungen in der Kategorie Wirtschaft«
Für die Kategorie „Wirtschaftspreis“ gingen 17 Bewerbungen un-
terschiedlichster Branchen ein. Sie stehen beispielhaft für Innova-
tionskraft, unternehmerischen Mut und die wirtschaftliche Stärke 
der Altmark. Folgende Unternehmen nehmen am Wettbewerb teil:
ASTKA Bauunternehmenn GmbH (Kalbe(Milde), AZ Heizung Sa-
nitär GmbH (Kalbe (Milde)), Block-Verlag (Bismark OT Kremkau), 
BVH Gesellschaft für angewandte Bildung und Sozialforschung 
mbH (Hansestadt Salzwedel), FADAM Hygiene Vertriebs GmbH 
(Salzwedel),Freie Rednerin Claudia Holz (Hansestadt Gardelegen 
OT Wiepke), GYM.NOW Fitness (Hansestadt Gardelegen), Heide 
Taxi (Hansestadt Gardelegen), Hof Jeebel (Hansestadt Gardelegen 
OT Jeebel), Interact Tele Service AG (Hansestadt Stendal), Jackon 
Insulation GmbH (Arendsee OT Mechau), Jantzen 3D Vermessung 
und 3D Modellierung GmbH (Salzwedel), Knufmann GmbH (Pu-
reRaw) (Klötze), Mein BioRind (Hansestadt Seehausen OT Groß 
Garz), SozialCentrum Altmark e.V. (Klötze), Tischlerei Berndt -Holz-
tec Innenausbau GmbH (Hanse- und Kaiserstadt Tangermünde) 
sowie Unternehmensgruppe OGEMA (Hansestadt Stendal).
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mit dem Umweltpreis des Landes Sachsen-Anhalt ausgezeichnet.
Der AltmarkMacher e.V. unterstützt zudem als Förderverein des 
ART (Altmärkischer Regionalmarketing- und Tourismusverband) 
die Zertifizierung der Touristinformationen in den Verbands- und 
Einheitsgemeinden der Altmark.
So geschehen: Im Februar 2024 in Arendsee
Die AltmarkMacher haben die Zertifizierung der Tourist Informa-
tion Arendsee mit der offiziellen i-Marke des Deutschen Touris-
musverbandes (DTV) mit 500,00 Euro unterstützt

Kreismuseum Osterburg präsentiert Schülerarbeiten

- Markgraf-Albrecht-Gymnasium stellt seit  
13. September unter dem Titel „homMAGe 2026“ aus
Das Kreismuseum Osterburg lädt seit Sonntag, 13. September, 
dem Tag des offenen Denkmals, zu seiner neuen Sonderausstel-
lung unter dem Titel „homMAGe 2026“ ein. Diese ist auch in 
diesem Jahr in Zusammenarbeit mit Schülern aller Klassenstufen 
des Markgraf-Albrecht-Gymnasiums entstanden. Fortan ist die 
Ausstellung in den Räumlichkeiten am Platz des Friedens 3 (39606 
Hansestadt Osterburg) dienstags bis freitags von 13 bis 16 Uhr 
sowie sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet.

Bereits seit 34 Jahren stellt das 
Kreismuseum Osterburg die 
Schülerarbeiten des Gymnasiums 
aus. „Die Ausstellung präsentiert 
eine beeindruckende Bandbreite 
künstlerischer Ausdrucksformen 
– von Collagen, Plastiken, Zeich-
nungen bis Malerei. Sogar eine 
mit Wolle gemalte Arbeit ist 
dabei“, erklärt Florian Fischer. 
„Die besten Schülerarbeiten 
wurden schon einen Tag zuvor 
durch den ‚Verein Freundeskreis 
Markgraf-Albrecht-Gymnasium 
Osterburg‘ am Samstag, 12. 
September, um 10 Uhr auf dem 

Hof vor den Ausstellungsräumen prämiert“, so der Museumsleiter.

Heimatlied-Wettbewerb: Jetzt für den eigenen 
Favoriten abstimmen
Der Wettbewerb „Das Heimatlied – Musikalische Schätze von 
hier“ des Landkreises Stendal geht in die nächste Runde. Zahlrei-
che Sängerinnen und Sänger, Chöre, Ensembles, Vereine und Mu-
sikschaffende haben Heimatlieder eingereicht.
Die zugelassenen Beiträge sind jetzt online zu hören. Das Publikum 
entscheidet mit: Für den persönlichen Favoriten kann online abge-
stimmt werden.
Hier geht es direkt zum Publikumsvoting:
https://beteiligung.sachsen-anhalt.de/kurz/1003399

Jede Stimme zählt und entscheidet 
mit über die Vergabe der Publi-
kumspreise. Zusätzlich wird ein 
Jurypreis durch eine Fachjury ver-
geben. Die Bekanntgabe der Ge-
winnerinnen und Gewinner sowie 
die Preisverleihung finden im Rah-
men der großen Heimatlieder-
Show am Samstag, 7. November 
2026, um 15 Uhr in der Mensa der 
Landesanstalt für Landwirtschaft 
und Gartenbau in Iden statt.
Der Eintritt ist frei. Die Veran-

staltung ist öffentlich. Dabei stehen die musikalischen Schätze 
aus dem Landkreis Stendal und die Menschen, die sie geschaffen 
haben, im Mittelpunkt.
Jetzt reinhören, Favoriten entdecken und abstimmen!
Kontakt für Fragen: onlineredaktion@landkreis-stendal.de

AltmarkMacher e.V. leistet Beitrag zur weiteren 
Qualifizierung der Reiseregion Altmark
Der AltmarkMacher e.V. hat mit seinem LADE-Pünktchen Projekt 
und seinem Sternenpark-Projekt viele Aktivitäten und Kooperati-
onen in der und für die Altmark und z.T. weit darüber hinaus auf 
den Weg gebracht.
Beide Projekte dieses relativ jungen Vereins (2021 gegründet) wurden 

- Anzeigen -

Holzhausener Str. 2

Christian Janausch
Forstwirtschaftliche Dienstleistungen und

Brenn-/Kaminholz-Verkauf
Anschrift: Arensberger Dorfstr. 9

OT Arensberg · 39629 Bismark
Telefon: 039089 / 31 708  
Funk: 0174 / 784 94 34

... bitte lesen Sie weiter auf Seite 8
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24./25.10.2026 ZAP Rosenau,
Mittelstraße 11,
38486 Klötze

Tel.: 03909-2189

31.10./01.11.2026 ZAP Schröder,
Schulstraße 4,
39624 Kalbe/Milde

Tel.: 039080-2067

Notdienste der Apotheken
Bitte beachten Sie: Vorwahl 03931 ist Stendal, Vorwahl 03907 ist Gar-
delegen, Vorwahl 039089 ist Bismark und Vorwahl 039080 ist Kalbe.

01.10.2026
Winckelmann-Apotheke
Wendstraße 30, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/212353
Nordhoff-Apotheke Mieste
Wilhelmstraße 20, 39649 Gardelegen OT Mieste ������������������  Tel.: 
039082 - 288
02.10.2026
Adler-Apotheke
Breite Straße 39, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/214059
Rosenapotheke Gardelegen
Rosenweg 12, 39638 Gardelegen ���������������� Tel.: 03907 - 712548

03.10.2026
apowida - Apotheke im Altmarkforum
Dr.-K.-Schumacher-Straße 1, 39576 Stendal � Tel.: 03931/314812
Altmark-Apotheke Klötze
Hagenstraße 1, 38486 Klötze �������������������������� Tel.: 03909 - 2657

04.10.2026
Altmark-Apotheke
Breite Straße 2, 39576 Stendal ����������������������  Tel.: 03931/212876
05.10.2026
Apotheke am Stadtsee
Stadtseeallee 29, 39576 Stendal �������������������  Tel.: 03931/559922

06.10.2026
Löwen-Apotheke
Markt 5 - 6, 39576 Stendal ��������������������������  Tel.: 0800 0 212692
Reutter Apotheke
Ernst- von-Bergmann-Str. 22, 39638 Gardelegen ������������������  Tel.: 
03907-779418
07.10.2026
Marien-Apotheke
Bruchstraße 5 - 6, 39576 Stendal ������������������  Tel.: 03931/700224
Altmark-Apotheke Klötze
Hagenstraße 1, 38486 Klötze �������������������������� Tel.: 03909 - 2657

08.10.2026
Roland-Apotheke
Dr.-K.-Schumacher-Straße 23, 39576 Stendal �����������������������  Tel.: 
03931/491491
La vie Apotheke
Buschhorstweg 2, 39638 Gardelegen ���������� Tel.: 03907-7799181

09.10.2026
Stern Apotheke
Breite Straße 31, 39576 Stendal ������������������� Tel.: 03931 - 410247
Altmark-Apotheke Bismark
Wartenberger Chaussee 7, 39629 Bismark ������ Tel.: 039089-2065
10.10.2026
Winckelmann-Apotheke
Wendstraße 30, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/212353
Ratsapotheke Gardelegen
Ernst-Thälmann Straße 13, 39638 Gardelegen ��� Tel.: 03907-2402
11.10.2026
Adler-Apotheke
Breite Straße 39, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/214059
Danneil-Apotheke Kalbe/Milde
Ernst-Thälmann Straße 40, 39624 Kalbe/Milde ���������������������  Tel.: 
039080-3036
12.10.2026
Altmark-Apotheke
Breite Straße 2, 39576 Stendal ����������������������  Tel.: 03931/212876
Nordhoff-Apotheke Mieste
Wilhelmstraße 20, 39649 Gardelegen OT Mieste ������������������  Tel.: 
039082 - 288

Seinerzeit waren die Vorsitzende Amanda Hasenfusz und ihre 
Stellvertreterin Verena Schlüsselburg in Arendsee gemeinsam mit 
Claudia Schulz, Chefin der Touristinfo, Bgm Norman Klebe und 
Carla Reckling-Kurz, Geschäftsführerin des ART vor Ort, um diesen 
feierlichen Augenblick gemeinsam zu erleben.
In der zurückliegenden Zeit haben die AltmarkMacher diese finan-
zielle Unterstützung für zwei weitere Zertifizierungen beschlossen 
- das sind die Städte Gardelegen und Kalbe/Milde.
In Absprache mit dem ART werden die AltmarkMacher erneut fi-
nanzielle Mittel beisteuern -zur Beantragung der Zertifizierung in 
Seehausen, Tangermünde und Havelberg und leisten somit einen 
Beitrag bei der weiteren Qualifizierung der Reiseregion Altmark, 
wie der ART anerkennend hervorhebt.

Ärztlicher Notdienst Bereich Stendal
Im Oktober 2014 ist eine neue Struktur des vertragsärztlichen Be-
reitschaftsdienstes in Sachsen-Anhalt in Kraft getreten. Ärzte und 
Rettungsdienst haben ihre Aufgaben klarer eingeteilt. Unter der 
neuen Notrufnummer 116 117 können die Patienten nun sofort 
selbst mit dem diensthabenden Arzt verbunden werden. Der Anruf 
wird direkt an ihn weitergeleitet. Diese Telefonnummer ersetzt nun 
das Suchen nach der Telefonnummer des diensthabenden Arztes.
Die Erreichbarkeit des/der diensttuenden Arztes/Ärztin erfolgt ge-
nerell über die bundesweit einheitliche

Notrufnummer 116 117.

Der Notdienst wird als Fahrdienst durchgeführt:
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr

des Folgetages,
Mittwoch, Freitag von 14.00 Uhr bis 07.00 Uhr

des Folgetages,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 07.00 Uhr bis 07.00 Uhr

des Folgetages.

Diese Telefonnummer soll angerufen werden bei akuten gesund-
heitlichen Problemen oder Schmerzen. Die Bereitschaftsärzte sind 
jedoch nicht für eine Beratung oder das Ausschreiben von Rezepten 
zuständig, wenn das auch am nächsten Tag erledigt werden kann.
Lebensbedrohliche Zustände gehen nach wie vor an die Rettungs-
dienst-Nummer 112.
Darüber hinaus gibt es im Johanniter-Krankenhaus, Wendstraße 
31 in Stendal, Ebene 1 einen Bereitschaftsdienst, der wie folgt zu 
erreichen ist – Tel. 03931 / 66 - 0.

Mittwoch und Freitag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag von 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr und

von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Patienten, die noch mobil sind, wenden sich bitte an diese Praxis.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für den Monat 
Oktober 2026
Der zahnärztliche Notdienst gilt von Samstag, 8:00 Uhr bis Mon-
tag, 8:00 Uhr 
- an Feiertagen von 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des folgenden Tages.
Sprechstunden sind samstags, sonntags und feiertags von 10:00 
bis 11:00 Uhr.

03./04.10.2026 ZAP DS Meinecke,
Neuferchauer Straße 4,
38486 Klötze OT Kunrau

Tel.: 03908-279

10./11.10.2026 ZAP Dr. Krämer,
Straße der Einheit 21a,
39629 Bismark

Tel.: 039089-3220

17./18.10.2026 ZAP Ptok,
Salchauer Straße 8a,
39638 Gardelegen OT 
Letzlingen

Tel.: 039088-426
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27.10.2026
Stern Apotheke
Breite Straße 31, 39576 Stendal ������������������� Tel.: 03931 - 410247
Rosenapotheke Gardelegen
Rosenweg 12, 39638 Gardelegen ���������������� Tel.: 03907 - 712548

28.10.2026
Winckelmann-Apotheke
Wendstraße 30, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/212353

29.10.2026
Adler-Apotheke
Breite Straße 39, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/214059

30.10.2026
Altmark-Apotheke
Breite Straße 2, 39576 Stendal ����������������������  Tel.: 03931/212876
Reutter Apotheke
Ernst- von-Bergmann-Str. 22, 39638 Gardelegen ������������������  Tel.: 
03907-779418

31.10.2026
Löwen-Apotheke
Markt 5 - 6, 39576 Stendal ��������������������������  Tel.: 0800 0 212692
La vie Apotheke
Buschhorstweg 2, 39638 Gardelegen ���������� Tel.: 03907-7799181

Nützliche Nummern:
Polizei ������������������������������������������������������������������������������������ 110
Polizeistation Bismark ������������������������������  Tel. 039089 / 317 963
Notarzt / Feuerwehr ��������������������������������������������������������������� 112
Gas: �������������������������������������������������������������  Tel. 0800/428 22 66

Abfallentsorgung Landkreis Stendal (ALS)
Kundenservice: �������������������������������������������  Tel. 03937 / 2502-71

Altmärkischer Tierschutzverein Kreis Stendal e.V.
Tierheim „Edith Vogel“ Stendal-Borstel:������  Tel. 03931/21 63 63

Landkreis Stendal – Straßenverkehrs- und Ordnungsamt –
Öffentliche Ordnung und Sicherheit: ���������  Tel. 03931/ 60 80 33
Agentur für Arbeit Stendal, Stadtseeallee 71: ��  Tel. 03931/ 64 00
Wasserverband Stendal-Osterburg: �����������  Tel. 0171/ 31 00 268
Wasserverband Gardelegen: ����������������������  Tel. 0160/ 29 01 550
Wasserverband Bismark: ������������������������������  Tel. 039089 / 21 41

Wohnungsverwaltung
IBB/HVG Bismark ����������������������������������������  Tel. 039089 / 98 30
TopHaus Management Tangermünde ������  Tel. 039322 / 738 505
LebensFreude – Alltags- und ��������������������  Tel. 039089 7 980 834
Seniorenbegleitung Bismark ������������  oder Tel. 0176 / 555 11 098

Fahrservice Altmark
Doreen Kiebach �����������������������������������������  Tel. 0174 / 43 43 794
Giftnotruf (Leipzig): ������������������������������������  Tel. 0341/97 24 666
Telefonseelsorge: ������ Tel. 0800/111 01 11 oder 0800/111 02 22
Kinder- und Jugendtelefon: �������������������������  Tel. 0800/111 03 33
Suchmeldung per Radio beantragen: �����������  Tel. 0180/510 11 12
Opfernotruf (Weißer Ring): �������������������������������������  Tel. 11 60 06
Sperrung von EC-Karten: �������  Tel. 01805/02 10 21 oder 116 116

Verbraucherzentrale Sachsen-Anhalt
Jacobikirchhof 2 �����������������������������������������  Tel. 03931 / 71 54 57

Johanniter Krankenhaus der Altmark
Genthin-Stendal gGmbH, Wendstraße 31: ����������  Tel. 03931/660

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Östliche Altmark e.V.
Moltkestraße 33, 39576 Stendal �����������������  Tel. 03931/ 64 65 11
Web: www.drk-stendal.de, E-Mail: info@drk-stendal.de

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

OT Badingen

11.10.
Herr Ewald Winkelmann �������������������������������� zum 85. Geburtstag

13.10.2026
Apotheke am Stadtsee
Stadtseeallee 29, 39576 Stendal �������������������  Tel.: 03931/559922
Neue Löwenapotheke
Rathausplatz 7, 39638 Gardelegen ������������������ Tel.: 03907 - 2588

14.10.2026
apowida - Apotheke im Altmarkforum
Dr.-K.-Schumacher-Straße 1, 39576 Stendal � Tel.: 03931/314812
Nordhoff-Apotheke Mieste
Wilhelmstraße 20, 39649 Gardelegen OT Mieste ������������������  Tel.: 
039082 - 288

15.10.2026
Löwen-Apotheke
Markt 5 - 6, 39576 Stendal ��������������������������  Tel.: 0800 0 212692
Rosenapotheke Gardelegen
Rosenweg 12, 39638 Gardelegen ���������������� Tel.: 03907 - 712548

16.10.2026
Marien-Apotheke
Bruchstraße 5 - 6, 39576 Stendal ������������������  Tel.: 03931/700224

17.10.2026
Roland-Apotheke
Dr.-K.-Schumacher-Straße 23, 39576 Stendal �����������������������  Tel.: 
03931/491491

18.10.2026
Stern Apotheke
Breite Straße 31, 39576 Stendal ������������������� Tel.: 03931 - 410247
Reutter Apotheke
Ernst- von-Bergmann-Str. 22, 39638 Gardelegen ������������������  Tel.: 
03907-779418

19.10.2026
Winckelmann-Apotheke
Wendstraße 30, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/212353
Altmark-Apotheke Klötze
Hagenstraße 1, 38486 Klötze �������������������������� Tel.: 03909 - 2657

20.10.2026
Adler-Apotheke
Breite Straße 39, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/214059
La vie Apotheke
Buschhorstweg 2, 39638 Gardelegen ���������� Tel.: 03907-7799181

21.10.2026
Altmark-Apotheke
Breite Straße 2, 39576 Stendal ����������������������  Tel.: 03931/212876
Altmark-Apotheke Bismark
Wartenberger Chaussee 7, 39629 Bismark ������ Tel.: 039089-2065

22.10.2026
Apotheke am Stadtsee
Stadtseeallee 29, 39576 Stendal �������������������  Tel.: 03931/559922
Ratsapotheke Gardelegen
Ernst-Thälmann Straße 13, 39638 Gardelegen ��� Tel.: 03907-2402

23.10.2026
apowida - Apotheke im Altmarkforum
Dr.-K.-Schumacher-Straße 1, 39576 Stendal � Tel.: 03931/314812
Danneil-Apotheke Kalbe/Milde
Ernst-Thälmann Straße 40, 39624 Kalbe/Milde ���������������������  Tel.: 
039080-3036

24.10.2026
Löwen-Apotheke
Markt 5 - 6, 39576 Stendal ��������������������������  Tel.: 0800 0 212692
Rosenapotheke Gardelegen
Rosenweg 12, 39638 Gardelegen ���������������� Tel.: 03907 - 712548

25.10.2026
Marien-Apotheke
Bruchstraße 5 - 6, 39576 Stendal ������������������  Tel.: 03931/700224
Neue Löwenapotheke
Rathausplatz 7, 39638 Gardelegen ������������������ Tel.: 03907 - 2588

26.10.2026
Roland-Apotheke
Dr.-K.-Schumacher-Straße 23, 39576 Stendal �����������������������  Tel.: 
03931/491491
Nordhoff-Apotheke Mieste
Wilhelmstraße 20, 39649 Gardelegen OT Mieste ������������������  Tel.: 
039082 - 288
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OT Berkau
09.10.
Herr Günter Willmann ����������������������������������� zum 75. Geburtstag

10.10.
Frau Hella Lemke ������������������������������������������� zum 85. Geburtstag

14.10.
Frau Gunda Linow ����������������������������������������� zum 70. Geburtstag

29.10.
Frau Rosemarie Schulze ��������������������������������� zum 80. Geburtstag

31.10.
Frau Thekla Schulz ����������������������������������������� zum 85. Geburtstag

OT Bismark
02.10.
Frau Herma Herrmann ����������������������������������� zum 90. Geburtstag

05.10.
Frau Irene Klipp ��������������������������������������������� zum 90. Geburtstag

05.10.
Herr Klaus-Jürgen Knaak ������������������������������� zum 85. Geburtstag

20.10.
Frau Monika Motejat ������������������������������������� zum 85. Geburtstag

25.10.
Herr Harri Pianka ������������������������������������������� zum 75. Geburtstag

27.10.
Frau Ingrid Pehlke ������������������������������������������ zum 70. Geburtstag

OT Büste

27.10.
Frau Gudrun Westphal ���������������������������������� zum 70. Geburtstag

28.10.
Herr Walter Mooz ����������������������������������������� zum 75. Geburtstag

OT Deetz
22.10.
Frau Petra Hauer ������������������������������������������� zum 70. Geburtstag

OT Garlipp
20.10.
Herr Günter Maciejewski ������������������������������� zum 85. Geburtstag

20.10.
Frau Helma Schütze ��������������������������������������� zum 85. Geburtstag

30.10.
Herr Dietmar Nowak ������������������������������������� zum 70. Geburtstag

OT Holzhausen
06.10.
Herr Werner Kinsler ��������������������������������������� zum 70. Geburtstag

OT Kläden
03.10.
Frau Renate Zeitz ������������������������������������������� zum 70. Geburtstag

14.10.
Herr Fritz-Dietrich Beese �������������������������������� zum 70. Geburtstag

25.10.
Frau Ursula Hofmann ������������������������������������ zum 80. Geburtstag

29.10.
Frau Ingrid Denecke �������������������������������������� zum 85. Geburtstag

OT Kremkau
13.10.
Herr Hartwig Horsch �������������������������������������� zum 70. Geburtstag

OT Meßdorf
01.10.
Herr Bruno Heyken ���������������������������������������� zum 75. Geburtstag

OT Späningen
15.10.
Herr Manfred Lemke ������������������������������������� zum 85. Geburtstag
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Das Musikfest Altmark wird vom Landkreis Stendal und dem Alt-
markkreis Salzwedel getragen. Es wird ideell und finanziell durch 
das Land Sachsen-Anhalt, die Kreissparkasse Stendal sowie die 
Sparkasse Altmark West unterstützt.
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Mittelalter-Folkrock klingt beim Erntedankfest in 
Könnigde Musikfest Altmark:

Ensemble „HORCH“ sorgt für musikalische Atmo-
sphäre auf dem Innenhof der Treffenfeld-Scheune
Im Rahmen des 31. Musikfestes Altmark erwartet Besucher des diesjäh-
rigen Erntedankfestes in Könnigde ein besonderer musikalischer Höhe-
punkt. Am Sonntag, 20. September, präsentiert das Ensemble „HORCH“ 
ab 13.30 Uhr auf dem Innenhof der Treffenfeld-Scheune seine Verbin-
dung aus alter Dichtkunst und modernem Folkrock. Der Eintritt ist frei.

Bereits beim 27. Musikfest Altmark im Jahr 2022 begeisterte die 
Formation das Publikum mit ihrem unverwechselbaren Stil. Nun 
kehrt „HORCH“ erneut in die Altmark zurück und verbindet mit-
telalterliche Texte mit kraftvollen Rhythmen, eingängigen Melo-
dien und zeitgemäßen Arrangements.
Die Musiker gelten als eine der prägenden Gruppen des deutsch-
sprachigen Mittelalter-Folkrocks. Ihre Musik vereint historische 
Klänge mit moderner Energie und schafft dabei eine besondere 
Atmosphäre zwischen Tradition und Gegenwart. Poetische Texte 
treffen auf mitreißende Instrumentierung und verleihen den Lie-
dern einen unverwechselbaren Charakter.
Zum Ensemble gehören Klaus Adolphi mit Gesang, Laute, Mandoline, 
Mandocello, Flöten und Pauken, Andreas Fabian an Querflöte, Blockflö-
ten, Krummhorn, Schalmei und Gesang, Stefan Wieczorek mit Gitarre, 
Mandoline, Bass, Krummhorn und Gesang, Peter Häseler an Kontrabass, 
Mandola und Gesang sowie Matthias Schimetzek am Schlagwerk.
Eingebettet in das traditionelle Erntedankfest richtet sich der Konzert-
nachmittag an Besucher aller Generationen. Ob Familien, Musikfreunde 
oder Gäste aus der Region – alle sind eingeladen, gemeinsam einen 
stimmungsvollen Nachmittag in besonderer Atmosphäre zu erleben.
Für Speisen und Getränke sorgt erneut der Heimatverein „Hen-
nigs von Treffenfeld“ Könnigde. Dafür werden unter anderem der 
Holzbackofen und der Grill angeheizt.
Vom 16. August bis 15. November bringt das Musikfest Altmark 
zum 31. Mal Kultur an besondere Orte. Das vollständige Programm 
ist im Internet unter www.musikfest-altmark.de einzusehen. 
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Mozart zum Mitmachen und Mitsingen am 10. 
Oktober - Musikfest Altmark:

Familienkonzert des Kammerorchesters „Unter den 
Linden“ in Bismark
Im Rahmen des Musikfestes Altmark 2026 lädt der Landkreis Sten-
dal am Samstag, 10. Oktober, um 15.30 Uhr zu einem fröhlichen 
Familienkonzert in die Aula der Mehrzweckhalle in Bismark (Alt-
mark) ein. Anlass ist der 270. Geburtstag von Wolfgang Amadeus 
Mozart. Kinder, Eltern und Großeltern erwartet eine musikalische 
Zeitreise voller Musik, Humor und Mitmachaktionen. Der Eintritt 
für Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren ist frei. Erwachsene 
zahlen 10 Euro. Karten sind am Veranstaltungstag vor Ort erhält-
lich oder können unter 03931 608022 reserviert werden.
Gestaltet wird das Konzert von Künstlern des Kammerorchesters 
„Unter den Linden“. Julia Jahnke-Kähler und Andreas Peer Kähler 
erzählen auf unterhaltsame und leicht verständliche Weise aus der 
Kindheit Mozarts und nehmen das Publikum mit auf eine Reise 
durch das Europa des 18. Jahrhunderts. Dabei geht es um Mozarts 
Leben als Wunderkind, seine Konzertreisen mit der Familie und die 
besondere Welt, in der der junge Komponist aufwuchs.

Das Besondere an diesem Konzert: Die Zuschauer werden aktiv 
eingebunden. Mitsingen, Mitklatschen und Mitspielen sind aus-
drücklich erwünscht. Die beiden Künstler schlüpfen dabei immer 
wieder in unterschiedliche Rollen – mal sind sie Wolfgang Ama-
deus Mozart, mal seine Schwester Nannerl, mal Vater Leopold 
oder andere historische Figuren. Auch das Publikum wird Teil der 
Aufführung, denn für die Rolle der Kaiserin Theresia wird eine Mit-
wirkende aus dem Saal gesucht.
Musikalisch stehen vor allem Werke auf dem Programm, die Mo-
zart bereits als Kind komponierte – also in einem Alter, das viele der 
jungen Zuhörer selbst gerade haben. Empfohlen wird das Konzert 
für Kinder ab fünf Jahren.
Das Kammerorchester „Unter den Linden“ wurde 1990 gegründet 
und zählt zu den freien professionellen Ensembles Berlins. Mit jähr-
lich mehr als 100 Konzerten reicht das Repertoire von Barockmusik 

wittich.de/Anzeigen



Nr. 08/2026	 – 13 –	 Einheitsgemeinde Stadt Bismark (Altmark)

auf historischen Instrumenten bis hin zu zeitgenössischen und gen-
reübergreifenden Programmen. Einen besonderen Schwerpunkt 
bildet dabei die musikalische Arbeit mit Kindern und Jugendlichen.
Für das leibliche Wohl der Besucherinnen und Besucher sorgt der 
Förderverein des Kindergarten Pusteblume Bismark.
Vom 16. August bis 15. November bringt das Musikfest Altmark 
zum 31. Mal Kultur an besondere Orte. Das vollständige Pro-
gramm ist im Internet unter www.musikfest-altmark.de einzuse-
hen. Das Musikfest Altmark wird vom Landkreis Stendal und dem 
Altmarkkreis Salzwedel getragen. Es wird ideell und finanziell durch 
das Land Sachsen-Anhalt, die Kreissparkasse Stendal sowie die 
Sparkasse Altmark West unterstützt.

23. Tangermünder Töpfermarkt - Keramik, 
Kunsthandwerk und Begegnung an der Elbe
Am 17. und 18. Oktober 2026 lädt der 23. Tangermünder Töpfer-
markt wieder an die Hafenpromenade ein. Jeweils von 10 bis 17 
Uhr präsentieren mehr als 60 Keramiker ihre Arbeiten. Die Aus-
steller kommen aus zahlreichen Regionen Deutschlands sowie aus 
Ungarn und Polen.
Das Angebot reicht von Gebrauchskeramik und handgetöpferten 
Unikaten über Gartenkeramik bis hin zu besonderen Einzelstücken 
aus Porzellan, Steinzeug, Holzbrand und Raku. Ergänzt wird der 
Markt durch weitere Handwerksstände, unter anderem aus den 
Bereichen Leder, Korbflechterei, Floristik, Goldschmiedekunst, 
Textil, Tischlerei und Blaudruck. Auch gastronomische Anbieter 
sorgen für das leibliche Wohl.

Foto: Sabrina Lamcha

Ein besonderer Bestandteil des Marktes sind die Handwerksvor-
führungen. An einer Töpferscheibe können Besucher erleben, wie 
aus einem Stück Ton unter den Händen eines Keramikers ein Gefäß 
entsteht. Weitere Vorführungen geben Einblicke in traditionelles 
Handwerk.
Der Tangermünder Töpfermarkt steht für handgefertigte Einzel-
stücke, persönlichen Austausch und direkten Kontakt zu den Men-
schen, die hinter den Produkten stehen. Viele Besucher nutzen das 
Marktwochenende zugleich für einen Bummel durch die histori-
sche Altstadt und entlang der Elbe.

23. Tangermünder Töpfermarkt - 17. und 18. Oktober 2026 - je-
weils 10 bis 17 Uhr - Hafenpromenade Tangermünde - Eintritt 
frei

Jetzt als ePaper lesen:
epaper.wittich.de/5329

Bürgerkurier der Stadt Bismark
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Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen 
im Pfarrbereich Bismark

Gottesdienste
Samstag, 03.10.2026
11:00 Uhr Bismark Gartenkolonie – Erntedankandacht
16:00 Uhr Bismark Orgelkonzert – Wie noch der Lehrer 

die Orgel spielte
Gottesdienste zum Erntedankfest
Sonntag, 04.10.2026
09:00 Uhr Döllnitz
09:00 Uhr Arensberg
10:00 Uhr Bismark
10:15 Uhr Wartenberg
14:00 Uhr Meßdorf
Sonntag, 11.10.2026
09:00 Uhr Kremkau Erntedank
10:00 Uhr Bismark
13:00 Uhr Möllenbeck Erntedank
Sonntag, 18.10.2026
09:00 Uhr Berkau
10:00 Uhr Bismark
13:00 Uhr Poritz
Sonntag, 25.10.2026
10:00 Uhr Bismark
11:15 Uhr Büste mit Taufe
Samstag, 31.10.2026
16:00 Uhr Bismark Reformationsgottesdienst der Region

Gemeindenachmittage
Das göttliche Prinzip von Saat und Ernte
Im Oktober feiern viele Gemeinden das Erntedankfest. Saat und 
Ernte ist ein wichtiges Prinzip des himmlischen Schöpfers
Dienstag, 29.09.2026 14:30 Uhr Späningen
Dienstag, 13.10.2026 14:00 Uhr Büste
Mittwoch, 14.10.2026 14:00 Uhr Bismark
Donnerstag, 15.10.2026 14:30 Uhr Dobberkau
Dienstag, 20.10.2026 14:00 Uhr Berkau
Mittwoch, 21.10.2026 14:00 Uhr Poritz

Bibelgesprächskreis Sasse
Donnerstag, 22.10.2026
14:00 Uhr Bismark, Ahornweg 4 Austausch zu den jeweiligen 

Predigttexten des kommen-
den Sonntags

Musik
Montags 18:30 Uhr Seniorenheim Chorprobes des Kir-

chenchores Bismark
Dienstags 19:30 Uhr Pfarrhaus Döllnitz Chorprobe des 

Döllnit-Poritzer 
Kirchenchores

Mittwochs 18:00 Uhr Pfarrhaus Bismark Orchesterprobe

Besondere Veranstaltungen
Samstag, 03.10.2026
16:00 Uhr Bismark Stadtkirche - Gesprächskonzert, „Als der 

Lehrer noch die Orgel spielte“ mit dem 
Orgelduo „Doppelt klingt besser“, mit 
Friedburg Unger und Werner Jankowski,

Samstag, 31.10.2026
16:00 Uhr Bismark Regionaler Gottesdienst Reformations-

tag mit Lutherbierverkostung und Suppe

Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen 
im Pfarrbereich Möringen-Uenglingen

Gottesdienste
Sonntag, 11.10.2026
10.30 Uhr Schönfeld
Gemeindenachmittag
Mittwoch, 14.10.2026
14:00 Uhr Schinne

Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen 
im Pfarrbereich Kläden

Monatsspruch Oktober
Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht nun fest und lasst 
euch Nicht Wieder das Joch der Knechtschaft auferlegen!
(Galaterbrief5,1)

Gottesdienste
Sonntag, 04.10.2026
10:00 Uhr Schäplitz
14:00 Uhr Badingen mit Kirchenkaffee
Sonntag, 11.10.2026
10:00 Uhr Garlipp
14:00 Uhr Steinfeld
Sonntag, 18.10.2026
10:00 Uhr Kläden
14:00 Uhr Hohenwulsch
Samstag, 31.10.2026
16:00 Uhr Bismark Reformationstag, mit Lutherbier 

und Suppe
Sonntag, 01.11.2026
10:00 Uhr Schäplitz
14:00 Uhr Könnigde

Andachten
Mittwoch, 07.10.2026 18:00 Uhr Hohenwulsch
Dienstag, 13.10.2026 18:00 Uhr Garlipp
Dienstag, 20.10.2026 18:00 Uhr Kläden
Gemeindenachmittage
Freitag, 09.10.2026 14:30 Uhr Steinfeld
Dienstag, 27.10.2026 14:30 Uhr Garlipp
Mittwoch, 28.10.2026 14:00 Uhr Badingen
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Auch bei der zweiten Männermannschaft ist viel Bewegung, denn 
im Sommer konnten neben sechs externen Neuzugängen auch sie-
ben ehemalige A-Junioren in den Herrenkader aufgenommen wer-
den, die in den kommenden Monaten mehr und mehr integriert 
werden sollen. Eine Vorstellung unserer „Neuen“, Comebacker 
und Youngster folgt in der nächsten Ausgabe. Im Herbst warten 
einige spannende Matches, in denen sich die Jungs weiterempfeh-
len können.
Derweil möchten wir auf ein weiteres neues Sport-Angebot unse-
res TuS im Herrenbereich hinweisen, denn nachdem man nun zwei 
Mal in Serie den Landesmeistertitel im Futsal einfahren konnte, tritt 
der TuS in diesem Jahr auch erstmals in der Futsal-Regionalliga für 
das Bundesland an. In der Nordstaffel trifft man hierbei auf aus-
schließlich Berliner Mannschaften. Die Heimspiele werden in der 
Bismarker Mehrzweckhalle ausgetragen.
Das nächste Heimspiel findet am Samstag, den 10.10.2026 um 18 
Uhr statt. Interessierte Zuschauer des Bismarker Sports sind herz-
lich eingeladen und auch weitere Aktive zum Ausbau des Projekts 
begrüßt der Verein gern.
Auch im Nachwuchsbereich nimmt die Spielzeit 2026/2027 weiter 
an Fahrt auf und so gab es neben den ersten Partien auf Krei-
sebene auch schon erfolgreiche Ergebnisse aus der Landesliga 
der D-Junioren zu vermelden, wo man die ersten beiden Partien 
gegen den Kreveser SV und dem MSV Börde siegreich gestalten 
konnte. Wir freuen uns auf viele weitere Matches unserer Nach-
wuchshoffnungen und natürlich auch über die Unterstützung der 
Eltern, Großeltern und Freunde zu den Heimspielen unserer Kids 
im Waldstadion.

Ein echtes Highlight erwartete 
unsere jüngsten Fußballerinnen 
und Fußballer Ende August, als 
das Bolzplatzspektakel eine neue 
Auflage erfuhr. So duellierten sich 
insgesamt 30 Teams im Bereich 
der Bambinis, F-Junioren und E-
Junioren in den entsprechenden 
Spielformen und verwandelten 
das Bismarker Waldstadion in ein 
wahres Fußball-Festivalgelände!

Was für ein Auftakt, den Kleinfeld-Koordinator Philipp Grempler 
gemeinsam mit vielen engagierten Elternteilen und Unterstützern 
aus der Sektion Fußball da auf die Beine stellen konnte und damit 
für viele glückliche Kinderaugen sorgte.

F-Jugend startet mit neuer Saisonkleidung
Große Freude bei den F-Jugendmannschaften unseres Vereins: 
Ende August wurde im Waldstadion die neue Saisonkleidung für 
die Spielzeit 2026/2027 übergeben. Dank der großzügigen Un-
terstützung mehrerer Sponsoren und einer anonymen Spende sind 
die Mannschaften bestens für das neue Fußballjahr ausgestattet.
Übergeben wurden Präsentationsanzüge, Rucksäcke, Trikots, Trai-
ningsshirts, Trinkflaschen sowie ein Arztkoffer mit Notfallset. Ein 
herzlicher Dank gilt der Zahnarztpraxis Krämer aus Bismark für die 
Rucksäcke, der Forstbetrieb Skoglund GmbH aus Wollenhagen 
für die Präsentationsanzüge, der Gemeinschaftspraxis für Physio-
therapie Susanne Maciej & Britta Schröder aus Bismark für den 
Arztkoffer, der Tischlerei Behrens für die Trainingsshirts und der 
e-r-s group GmbH aus Klötze für einen kompletten Trikotsatz. Die 
Trinkflaschen wurden durch eine anonyme Spende ermöglicht.
Des Weiteren gilt ein riesiges Dankeschön Torsten Brunsch von 
der gleichnamigen Firma für die tolle Unterstützung in Form von 
neuen Bällen – damit steht dem nächsten Training nichts mehr im 
Weg.
Dank der Danneil-Apotheke Kalbe sowie der AZ Heizung Sanitär 
GmbH - Thomas Archut darf man sich zudem über neue Trainings-
jacken & Trikots freuen!
Auch unsere Trainer gehen nicht leer aus: Durch eine Spende 
von der Kreativ-Fenster-Center GmbH aus Kusey sind sie nun mit 
neuen Trainingsanzügen ausgestattet!
Die neue Ausstattung ist dabei mehr als nur Sportbekleidung: Sie 
stärkt das Gemeinschaftsgefühl und sorgt für einen einheitlichen 
Auftritt der Mannschaft. Gleichzeitig zeigt die Unterstützung, wel-
chen Stellenwert Kinder- und Nachwuchsfußball in Bismark genießt.

Für Richtigkeit und Inhalt der eingereichten  
Berichte ist der jeweilige Verfasser verantwortlich. 

Es erfolgt keine Korrektur durch den Verlag.

Die Lesbarkeit von PDF-Dateien kann  
technisch nicht gewährleistet werden.

Bitte reichen Sie daher Ihre Inhalte  
möglichst in Artikelform ein. 

Viel Bewegung im Waldstadion  
nach dem Saisonstart

Nach den Sommerferien pilgern unsere Nach-
wuchskickerinnen und Nachwuchskicker wieder 
emsig ins Waldstadion, denn in allen Altersklassen 
startete nun auch wieder die Pflichtspielsaison. 
Bei unseren Kleinsten wurde diese mit einem ech-
ten Highlight eröffnet – dem Bolzplatzspektakel 

2026. Außerdem gilt es unseren Sponsoren einen riesigen Dank für 
ihre Unterstützung auszusprechen.
Die erste Herrenmannschaft kann auf einen durchaus gelungenen 
Saisonstart in die 23. Landesligasaison in Serie zurückblicken. Mit 
einer klaren und taktisch diszipliniert ausgeführten Marschroute 
bezwang man in den ersten beiden Heimspielen zunächst den Vor-
jahresdritten aus Staßfurt und anschließend auch den Aufsteiger 
von der TSG Grün-Weiß Möser im heimischen Waldstadion und 
bewies ein weiteres Mal, dass die Trauben auf eigenem Platz hoch 
hängen. Das erste Auswärtsspiel am Einschulungs-Samstag beim 
SV Arminia Magdeburg (0:3) zeigte aber auch, dass die eigenen 
Fehler in dieser Liga ebenso eiskalt ausgenutzt werden können. 
Eine Unterstützung bei den kommenden Aufgaben der Saison sol-
len auch zwei Neuzugänge darstellen:

Die beiden 17-jährigen Talente 
Bohdan Serhieiev (links) und 
Borys Zelenko (rechts) stammen 
aus dem Kriegsgebiet um Char-
kiw und waren zuletzt in der Jug-
endsportschule „Kolos“ aktiv, 
ehe sie den Weg in die Altmark 
fanden. Während sich Serhieiev 
(gesprochen: Sergejev) auf den 
Außenverteidigerpositionen am 
wohlsten fühlt, soll Zelenko eher 
die Positionen auf den offensiven 

Außenbahnen beleben. Die im besten Sinne „fußballverrückten“ 
Kicker möchten über den Sport die ersten Schritte in Deutschland 
machen und freuen sich auf die gemeinsame Aufgabe in Bismark.
TuS-Coach Florian Knoblich ist von seinen beiden Fußball-Teen-
agern überzeugt: „Ich freue mich sehr, dass die beiden Jungs zu 
uns gestoßen sind. Man hat von der ersten Sekunde gesehen, dass 
sie uns bereichern können. Sie sind noch sehr jung und brauchen 
ihre Zeit sich an alles Neue zu gewöhnen. Darunter fällt das Um-
feld, die Sprache und natürlich auch die Härte im Männerfußball. 
Die Zeit wollen und werden wir ihnen natürlich auch geben.“
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� Foto: Franziska Rogge
Basiscoach-Lehrgang im Bismarker Waldstadion
Anfang September fand in der Vereinsgaststätte des Waldstadi-
ons der erste Präsenztag des regionalen Basiscoach-Lehrgangs des 
Fußballverbandes Sachsen-Anhalt statt. Insgesamt 24 Teilnehmer 
aus den hiesigen Vereinen der Altmark, aber auch aus dem Nach-
barbundesland waren gekommen, um sich von den FSA-Referen-
ten theoretisch und praktisch schulen zu lassen.
Der Basiscoach-Lehrgang gilt als Vorqualifizierung für eine Trai-
nerlizenz im Bereich Fußball und wird im Blended Learning-Format 
veranstaltet. In einer Onlinephase werden dabei in mehreren Aufga-
benstellungen theoretische Inhalte vermittelt, die dann in den Prä-
senzphasen verankert und auch praktisch umgesetzt werden sollen.
Mit dabei waren auch vier (mitunter perspektivische) Übungsleiter 
unseres TuS Schwarz-Weiß Bismark, die mit der Teilnahem den ersten 
Schritt zur Trainerqualifikation setzten. In zwei Wochen geht es dann 
mit dem nächsten Präsenztag im Bismarker Waldstadion weiter.

Bilder: Verein

Der Saisonstart der Herren im Überblick:
Landesliga Nord:
Freitag, 18.09.26
19:00 Uhr Oscherslebener SC (Auswärts)
Samstag, 26.09.26
14:00 Uhr Burger BC (Auswärts)
Samstag, 17.10.26
15:00 Uhr SV Eintracht Osterwieck (Waldstadion)
Samstag, 24.10.26
15:00 Uhr Union 1861 Schönebeck (Auswärts)
Kreisoberliga-Mannschaft:
Samstag, 19.09.26
15:00 Uhr ASV Weiß-Blau Stendal (Auswärts)
Samstag, 26.09.26
15:00 Uhr SV Blau-Weiß Gladigau (Auswärts)
Samstag, 10.10.26
15:00 Uhr Post SV Stendal (Auswärts)
Samstag, 17.10.26
12:30 Uhr SV Preußen Dobberkau (Waldstadion)
Samstag, 24.10.26
15:00 Uhr SV Germania Tangerhütte (Auswärts)
Aber auch ein weiteres Highlight im TuS-Veranstaltungskalender 
wirft seine Schatten voraus:
Das Bismarker Fanmasters am 28. Dezember soll auch in diesem 
Hallenwinter fester Bestandteil der Hallenturnier-Serie in der Mehr-
zweckhalle sein. Neben Hallenturnieren in allen Altersklassen wird 
auch der „Pokal der Stammtischhelden“ wieder an den Start gehen.

Im Anschluss wurde der Saisonauftakt gemeinsam mit Eltern, Trai-
nern und Sponsoren bei einem gemütlichen Grillen gefeiert. Dabei 
wurde auch das neue, zu den Vereinsfarben passende Maskott-
chen „Pandi“ begrüßt.
Zum Abschluss stand ein besonderes Highlight auf dem Programm: 
Die F-Jugend trat gegen die eigenen Eltern an und setzte sich mit 
viel Einsatz und Spaß deutlich durch.
Mit neuer Ausrüstung, großer Motivation und viel Unterstützung 
im Rücken freut sich die F-Jugend nun auf eine spannende und 
erlebnisreiche Saison 2026/2027. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Sponsoren und den anonymen Spender für ihr Engagement 
für den Kinder- und Nachwuchsfußball in Bismark!

� Foto: Franziska Rogge � Foto: Franziska Rogge
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Gedanken von Hanne Netzband – aus der Rubrik 
„Rentner haben niemals Zeit“
Wir Rentner haben es schwer, wo kriegen wir bloß den 8.Tag noch her?
Montag geht schon los, im Bürgerhaus der Sitztanz, ist schon ganz 
schön groß.
Dienstag zum Schwimmen, das Becken ist paar Meter lang, Wasser 
frei, 1, 2, 3 wir sind dabei.
Mittwoch zum Tanzen das muss sein, was soll ich zu Hause so 
ganz allein.
Donnerstag - Frühstück beim Roten Kreuz, da steht alles auf dem 
Tisch.
Es hat wiedermal geschmeckt, es fehlt zum Schluss nur ein Glas Sekt.
Freitag war 20jähriges Straßenfest, es lag 17Jahre in meiner Hand 
ganz fest.
Sonnabend - der Flohmarkt war ganz toll gemacht, da freute sich 
der Kleingarten, hatten wieder ein Geschäft gemacht.
Sonntag ist für die Familie da, es freuen sich alle und schreien 
„Mutter mal da, Hurra“.
Meine Devise: sei stets vergnügt und niemals sauer, dass verlän-
gert deine Lebensdauer.

Ein Fest, das verbindet - 1. Straßenfest in der 
Berkauer Straße in Bismark
Aus einer Feierlaune heraus entstand eine schöne Idee, die am 29. 
August 2026 Wirklichkeit wurde:
Die Anwohner der Berkauer Straße in Bismark feierten gemeinsam 
ihr erstes Straßenfest.
Was zunächst nur ein spontaner Gedanke war, nahm in den fol-
genden Monaten immer mehr Gestalt an. Es wurde geplant, orga-
nisiert und vorbereitet, damit am Festtag alles für einen schönen 
gemeinsamen Abend bereitstand.

Viele Familien folgten der Einladung und brachten selbstgemachte Salate 
und andere Leckereien mit. Das Straßenfest unterstützten die Fleischerei 
Markus Litze mit einem Teil der Bratwürstchen und der Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr Bismark e.V. mit Tischen und Bänken. Dafür möch-
ten sich die Organisatoren und alle Teilnehmer ganz herzlich bedanken.
Bei bestem Sommerwetter wurden unter den Pavillons Tische und 
Bänke aufgestellt. In gemütlicher Atmosphäre wurde gemeinsam 
gegessen, gelacht und erzählt. Dabei bot sich auch eine schöne 
Gelegenheit, Nachbarn, die man bisher vielleicht nur vom Sehen 
oder kurzen Grüßen kannte, näher kennenzulernen. Auch für die 
Kinder wurde einiges geboten. Sie konnten baden, ihr künstleri-
sches Können mit Malkreide auf der Einfahrt verewigen, Fußball 
spielen und sich am Abend Marshmallows über der Feuerschale 
grillen. So kam bei Groß und Klein keine Langeweile auf.
Die sommerlichen Temperaturen, das leckere Essen und vor allem 
die gute Stimmung machten das Straßenfest zu einem rundum ge-
lungenen Abend. Es wurde bis in die Nachtstunden zusammenge-
sessen, erzählt und gelacht.
Am Ende waren sich alle einig: Die monatelange Vorbereitung hat 
sich gelohnt. Das erste Straßenfest der Berkauer Straße war ein 
voller Erfolg und hat allen Beteiligten viel Freude bereitet. Somit 
stand auch für alle fest, dass es im nächsten Jahr am letzten Au-
gustwochenende eine Wiederholung geben wird.
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31. Steinfelder Bauernmarkt am Samstag, dem 26. September
Herzlich willkommen zum Steinfelder Bauernmarkt!

Ich freue mich, Sie am 26. September in Steinfeld 
unter dem Jahresmotto 2026 des Tags der Regionen 
„NAH versorgen – GUT für morgen“ begrüßen zu 
können und lade Sie herzlich ein, einen schönen Tag 
in Steinfeld zu verbringen.
An den Ortseingängen aus Richtung Stendal und aus 
Richtung Kläden stehen bereits die Strohpuppen und 
grüßen die Vorbei- und Durchfahrenden.
Mehr als 120 Händler, Handwerker und Aussteller 
haben in diesem Jahr wieder ihr Kommen für ein 
facettenreiches Markttreiben und gemütlich-kulina-
risches Beisammensein angekündigt. Selbstverständ-
lich ist das Angebot erneut sehr vielfältig und breit 
gefächert. Es ist für jeden etwas dabei, zum Bummeln, 
zum Staunen und zum Schlemmen und Genießen.
Bürgermeisterin Annegret Schwarz eröffnet gemein-
sam mit den Stadträten und Ortsbürgermeistern 
sowie ihren Gästen traditionell auf der Feldstein-
bühne um 10:00 Uhr den Steinfelder Bauernmarkt. 
Wie auch in den vergangenen Jahren starten die 
Steinfelder Jagdhornbläser und geben Signal.
In diesem Jahr gibt es wieder ein Kulturprogramm auf 
und neben der Feldsteinbühne sowie über das Markt-
gelände verteilt.
Lassen Sie sich überraschen – wir haben eine bunte 
Mischung aus regionalen Künstlern zusammenge-
stellt, die über den Tag verteilt den Steinfelder Bau-
ernmarkt bereichern.
Die musikalische Umrahmung und Begleitung des 
Marktgeschehens wird das Speckgrabenquartett auf 
der Feldsteinbühne übernehmen.
Ab 14:00 Uhr dreht das Speckgrabenquartett halb-
stündlich mit Ihnen am Glücksrad. Es winken kleine 
Überraschungen und Gadgets von unseren orts-
ansässigen Firmen aus der Einheitsgemeinde Stadt 
Bismark (Altmark). Außerdem wird es wieder ein Mit-
machquiz geben, bei dem es ebenfalls schöne Preise 
zu gewinnen gibt.
In der Zeit von 13:00 bis 16:00 Uhr wird die Buch-
druckerei Salzwedel wieder im Kinderland dabei sein. 
In diesem Jahr können Sie Textilien mitbringen und 
diese mit dem Siebdruckverfahren selbst gestalten.
Der Jungzüchterwettbewerb der RinderAllianz sowie 
die alte Landtechnik- und Oldtimerausstellung gehören 
in diesem Jahr wieder zum Rahmenprogramm dazu.
Der Kettensägekünstler aus dem Wendland wird in 
bewährter Art und Weise wieder eine Holzskulptur 
anfertigen. In diesem Jahr erhält die Ortschaft Meß-
dorf die Figur.

Parkmöglichkeiten sind vor Ort vorhanden. Die Ein-
fahrt zu den Stellflächen aus Richtung Kläden befin-
den sich rechts vor dem Ortseingang auf der großen 
Wiese an der L15. Besucher aus Richtung Stendal 
durchfahren Steinfeld und biegen dann am Orts-
ausgang ebenfalls rechts zu den Parkflächen am 
Mühlenberg ab. An beiden Zufahrten wird Einwei-
sungspersonal behilflich sein.
Der Eintritt beträgt wie die Jahre zuvor 3,00 €. Darüber 
hinaus erheben wir eine Parkgebühr von 1,00 €/je PKW.
Der Zugang über den Haupteingang zum Steinfelder 
Bauernmarkt ist in diesem Jahr zweigeteilt. Besucher, 
die bereits den Eintritt an den Kassen des Parkplat-
zes entrichtet haben, können die linke „Überholspur“ 
nutzen, Bändchen zeigen, ab auf das Marktgelände 
und den schönen Tag genießen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihre
Bürgermeisterin

stock.adobe.com - Pixel-Shot
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Steinfelder Bauernmarkt - Kleine Rinderzüchter ganz groß
Am 26. September ist es wieder so weit: Der Steinfel-
der Bauernmarkt geht in die 31. Runde – und unsere 
jüngsten Züchter sind mittendrin!

Am Samstag wird es ab 11 Uhr spannend im Ring: 
Mehr als 20 Kinder und Jugendliche präsentieren 
ihre Kälber und Jungrinder und zeigen, was sie im 
Umgang mit den Tieren gelernt haben. Wer wird 
bester Vorführer? Welches Tier überzeugt als bestes 
Typtier?

Für die Zuschauer gibt es natürlich ebenfalls etwas 
zu erleben: Am Gummi-Euter kann jeder sein Melk-
geschick unter Beweis stellen und mit etwas Glück 
einen kleinen Preis gewinnen.

Kommen Sie vorbei, fiebern Sie mit und erleben Sie 
unsere Nachwuchszüchter hautnah!

Wir freuen uns auf viele Zuschauer und jede Unter-
stützung für unsere jüngsten Züchter.

stock.adobe.com - Oleksandr Dibrova - Daria - artiom.photo

31. Steinfelder 
Bauernmarkt

Samstag, 26.09.2026
von 10:00 bis 17:00 Uhr

10:00 - 10:30 Uhr

  

11:00 - 11:30 Uhr

12:00 - 14:00 Uhr

ab 14:00 Uhr  	

14:30 - 15:00 Uhr

15:30 - 17:00 Uhr

 

 

Ländliche Kultur auf der Feldsteinbühne

  

Kinderland

Quadfahren für Kinder

Kinderkarussell

Umfeldanimation in diversen Figuren 
Modellierballons und Seifenblasen für die Kinder

Hüpfburg

Kettensägekünstler Andree Löbnitz 

Bungee-Trampolin     

historische Landtechnik sowie Oldtimer 

RSA-Jungzüchter                                           

Mobile Druckwerkstatt aus Salzwedel

Ländliche Kultur auf der FLändliche Kultur auf der FLändliche K eldstultur auf der Feldstultur auf der F einbühne

Kulturprogramm

darüber hinaus

*Änderungen vorbehalten

Kleine Bühne auf der Wiese

11:00 - 16:00 Uhr Irische Musik „Green Valley“ 

Signal der  und„Steinfelder Jagdhornbläser“

Eröffnung des 31. Steinfelder Bauernmarktes

durch Einheitsgemeindebürgermeisterin Annegret Schwarz  

Kindertanzgruppen des Schinner Carneval Clubs 				 	 								 	

Dixielandband „Blechgarage“ Seehausen

Live Musik und Quizz mit dem Speckgrabenquartett 

Bismarker Diamonds 

Live Musik mit dem Speckgrabenquartett 

Moderation auf der Feldsteinbühne mit dem                                          
Speckgrabenquartett 

     10:00 - 17:00 Uhr

Halbstündlich ab 14:00 Uhr dreht das 
Speckgrabenquartett mit Ihnen am Glücksrad.

Seien Sie immer zur halben Stunde dabei!
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Einladung zum bundesweiten „Tag der Regi-
onen 2026“ - der Natur- und Heimatverein ist 
wieder dabei und beteiligt sich am 4. Oktober

Vlnr Roswitha Schmalenberg, 
Verena Schlüsselburg und Rainer 
Grebe vom Vorstand, sowie 
Adelheid Grebe und Doris Geri-
cke freuen sich auf einen interes-
santen Tag und viele Besucher, 
die sich in vorherbstlicher Umge-
bung hier treffen und sich gerne 
mit einander austauschen und es 
sich gut gehen lassen - und 
sagen schon im Vorfeld ein herz
liches Dankeschön an alle fleißi-
gen Helfer, Unterstützer und 
Sponsoren - hier besonders der 
Avacon und dem Landesheimat-
bund Sachsen Anhalt.
NAH versorgen - GUT für mor-
gen - das ist der Slogan für den 
bundesweiten Tag der Regionen. 
Im Mittelpunkt dieses bundes-
weiten Tages stehen Aktionen 
zu den Wirtschaftskreisläufen 
im ländlichen Raum, zur Regi-
onalität und den Stärken des 
ländlichen Raumes mit kurzem 
Transportweg und das „Wir Ge-
fühl“ vor Ort.

In all DAS passt der „Apfeltag“ des Natur- und Heimatvereins sehr 
gut mit:
- der mobilen Apfelpresse „Apfelkönig“
- der Kinderapfelpresse mit dem Chef des Landschaftspflege-

verbandes Detlef Braune
- der Imker erwartet Sie mit fachlichen Infos und Bienenpro-

dukten im Bienenhaus gegenüber dem Info Zentrum
- Pellkartoffelessen, frisch vom Feld auf den Tisch
- leckerem Kuchenbuffet und Bratwurst vom Grill
- mit Mit-Mach-Ständen beim Verarbeiten von Naturmateria-

lien, herbstlichen Kreativangeboten von der Lebenshilfe Os-
terburg, aus Kläden, Bismark und Schäplitz

- und der Druckwerkstatt vom Gut Schönberg
- Gärtnermeister Mittendorf mit herbstlichen Stauden und Ge-

hölzen und Experten - Ratschlägen für den heimischen Garten
Für ländliche Kultur sorgt die KITA Hohenwulsch mit einem Pro-
gramm sowie Jagdhorn- und Drehorgelklänge.
Seien Sie also herzlich willkommen zum „Tag der Regionen“ beim 
Natur- und Heimatverein Bismark/ Kläden am Naturlehrweg in 
Hohenwulsch am Sonntag, 4. Oktober 2026 ab 11.30 Uhr

Anmelden für Obstannahme - 
Termine und bitte rechtzeitig 
anmelden beim „Apfelkönig“ 
für einen Termin für Ihre Obst-
annahme am 4. Oktober.
Zu erreichen unter: 0151 57763936
oder: 039001 890016
info@-apfelkönig.de
Der frisch gepresste Apfelsaft 
kann dann schnellstens im heimi-
schen Keller /Speisekammer ein-
gelagert werde, ohne Chemie, 
ohne lange Transportwege.
Das ist NAH und GUT für MOR-
GEN zugleich.

Danke …
…für die gelungene Fusion von Kindergarten und Kindergrippe.
Der Ortschaftsrat Bismark bedankt sich herzlich für die tolle Um-
setzung der Zusammenführung beider Einrichtungen.

Unser besonderer Dank gilt der Leitung des Kindergartens Puste-
blume, Karina Seyfarth sowie der kommissarischen Leitung Peggy 
Behringer und natürlich dem gesamten Team.
Wir wünschen dem neuen Haus weiterhin einen guten Start, fröh-
liche Kinder und eine gute Zusammenarbeit mit allen.

Frank Piotrowski
Ortsbürgermeister

Sommerpause beendet
Die Senioren der Bismarker DRK-Begegnungsstätte trafen sich am 
10.09.2026 erstmals wieder, um in geselliger Runde ein gemeinsa-
mes Frühstück einzunehmen.
Nach der traditionellen Sommerpause wurde dieser Termin von 
vielen schon sehnsüchtig erwartet, hatten sich doch viele in dieser 
Zeit nicht gesehen, und so gab es eine Menge zu erzählen. Die 
Tische waren liebevoll und reichhaltig von Frau Rödling und ihren 
fleißigen Mitstreitern gedeckt worden und viele Teilnehmer steu-
erten selbst gekochte Marmelade und die dazugehörigen Rezepte 
bei.

Es war eine fröhliche und ausge-
lassene Runde, in der sich alle 23 
Teilnehmer einig waren: es war 
wieder einmal sehr schön und 
kommunikativ, sich mit Gleichge-
sinnten auszutauschen. Außerdem 
wurden die „Geburtstagskinder“ 
beglückwünscht und mit einem 
Blumengruß sowie einem Ständ-
chen aller Anwesenden geehrt, 
wie es mittlerweile schon Tradition 
geworden ist.
Im September findet noch eine 
weitere Veranstaltung statt: wie 

schon im letzten Jahr werden alle zum Seniorenkino nach Stendal 
fahren, was bisher auch immer viel Interesse fand.
Bericht dazu folgt in der nächsten Ausgabe.
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gelobt wird, fand bei angenehmen Temperaturen im Grünen an 
den naturverbunden dekorierten Tischen statt. Grillmeister Rainer 
Grebe machte seine Sache wieder gut.
Und dann standen Wald, Wild und Naturschutz auf dem 
(Stunden)-Plan.... dieser und vielen weiteren Fragen gingen die 
Teilnehmenden des diesjährigen Bildungsurlaubs gemeinsam mit 
Vereinsmitglied Achim Mörke nach. Als erfahrener Jäger gestaltete 
er seinen Vortrag für die Gruppe praxisnah und vielseitig.

Das Infozentrum mit der breiten 
Auswahl an Tierpräparaten bot 
die ideale Basis für den theoreti-
schen und praktischen Austausch 
mit dem Vereinsmitglied und 
Weidmann. Unter dem Leitge-
danken „Naturschutz und Jagd“ 
lernten die Teilnehmenden den 
Alltag und das Revier aus erster 
Hand kennen.

Und zum Schluss:
Ein herzliches DANKESCHÖN

Der Natur- und Heimatverein Bismark Kläden blickt auf drei lehr-
reiche, inspirierende Durchgänge Bildungsurlaub in Trägerschaft 
der LEB zurück.

„Ein solches Projekt lebt vom Eh-
renamt, von Fachwissen und star-
ker Partnerschaft“ stellten Verena 
Schlüsselburg, Vorstandsmitglied 
im Verein und Marion Zempel 
Geschäftsführerin der LEB und 
ihre aktive Mitstreiterin Ulrike 
Wittig, übereinstimmend und zu-
sammenfassend, fest.
Deshalb geht ein großes Dan-
keschön an alle „helfenden 
Hände“.
Besonders bedankt sich der 
Naur- und Heimatverein bei der 
Ländlichen Erwachsenenbildung 
(LEB) Sachsen Anhalt und ihrer 
Chefin und ihrem Team für die 
starke und stets zuverlässige Ko-
operation und großartige Unter-
stützung, die Bildungsarbeit und 

das Engagement für die Menschen in unserer Region.
Ein herzliches Dankeschön geht an Vereinsmitglied Imker Michael 
Liebig für die wertvolle Arbeit, die er leistet zum Schutz unserer 
Bienen und zu unserem ÖKO System und dass er sich einbringt bei 
der Wissensvermittlung an Schüler und Erwachsene.
An Vereinsmitglied Gärtnermeister Günter Mittendorf: vielen Dank 
für die spannenden Vorträge und die praxisnahe Wissensvermitt-
lung. Diese Einblicke in die Welt der Pflanze, Bäume und Natur 
haben den Bildungsurlaub sehr bereichert.
An Vereinsmitglied und Jäger Achim Mörke: herzlichen Dank für 
das Teilen deines Fachwissens und die packenden Ausführungen.
Dank deines Vortrages konnten die Teilnehmenden viel Neues 
über die heimische Flora und Fauna, die Wildtiere, das Jagdgesetz 
und das ökologische Gleichgewicht lernen.
Es ist toll, solch kompetente Fachleute in den eigenen Vereinsreihen zu 
haben, die ihr Wissen ehrenamtlich und leidenschaftlich weitergeben.

Natur- und Heimatverein Bismark Kläden ge-
staltet unter „Schirmherrschaft“ und Regie der 
LEB (ländliche Erwachsenenbildung), als Träger 
für den Bildungsurlaub, den dritten Seminartag 
„Kulturlandschaft Altmark“
Ulrike Wittig, Mitarbeiterin der LEB Geschäftsstelle Stendal, be-
grüßte die 20 Teilnehmenden vor dem Infozentrum am Naturlehr-
weg in Hohenwulsch.

Fokus des Natur- und Heimatverein zum Thema des Bildungsurlaubs:
Nachhaltige Landschaftspflege und Biodiversität durch Baumpflan-
zung und Imkerwesen.
Die Altmark zählt zu den ältesten und am besten erhaltenen Kul-
turlandschaften Deutschlands.
Ziel des Bildungsurlaubs war es, sich mit dem Zusammenspiel von 
Naturraum und menschlicher Gestaltung und regionaler Nachhal-
tigkeit zu befassen.
Vereinsmitglied Gärtnermeister Günther Mittendorf stellte aktuelle 
Herausforderungen des Natur- und Klimaschutzes in den Mittel-
punkt seiner Ausführungen und beantwortete im Rahmen seines 
Vortrages und der Diskussion mit den interessierten Teilnehmern 
deren Fragen zu den verschiedensten Fachgebieten.
Mit eigens dafür ausgewähltem Anschauungsmaterial vermittelte 
er u.a. viel Wissen zur Baumpflanzung.
Neben der Auswahl eines geeigneten Standortes wurden auch die 
richtige Vorbereitung des Pflanzlochs, das Einsetzen des Baumes, das 
Auffüllen mit Erde und das ausreichende und richtige Gießen erläutert.
Auch die Befestigung eines jungen Baumes, hier ein Apfelbaum 
„Gravensteiner“ und die Pflege in der ersten Wachstumsperiode, 
waren wichtige Bestandteile der Wissensvermittlung.

Der informative Vortrag stieß bei den Teilnehmern auf großes In-
teresse und vermittelte ihnen wertvolles Wissen.
Für das nächste Jahr wünschten sich die Teilnehmer des Bildungs-
urlaubs schon beim Abschied eine Fortsetzung mit Vereinsmitglied 
Günther Mittendorf. dann würden sie auch gerne einen Fachbei-
trag zu Inhalt und Möglichkeiten der Obstveredlung hören.

Nach dem „Eintauchen“ in die 
Welt der Bienen mit Imker Mi-
chael Liebig und seiner Frau Mo-
nika war Verkostung der 
Bienenprodukte angesagt, an der 
sich auch die Vereinsmitglieder 
Adelheid Grebe, Roswitha 
Schmalenberg und Verena 
Schlüsselburg beteiligten.
Die Mittagspause mit Grillwurst 
und Kartoffelsalat, der immer 
wieder von den Teilnehmenden 

VersüßenVersüßen
Sie Ihren Erfolg doch mit 
einer Anzeigenschaltung!
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pertoire aus Salonmusik, Chansons, Swing und Schlagern eine eigene 
musikalische Nische geschaffen. Seine Programme widmen sich der 
Unterhaltungsmusik vergangener Jahrzehnte – und beschränken 
sich dabei nicht auf das musikalische Geschehen. Auch visuell sind 
Küblers Konzertabende kleine Inszenierungen. Ein Bühnenbild im 
Art-déco-Stil, die Eleganz der goldenen Varietézeit und sorgfältig 
gewählte Kostüme gehören zu einer Konzertästhetik, die Musik und 
Bühnenbild miteinander verbindet. So entsteht kein beliebiger Kon-
zertabend, sondern ein Gesamterlebnis mit eigener Atmosphäre.

� Foto: Sabrina Lamcha

Das zeigte sich auch in Meßdorf. Den Auftakt machte Kübler an der 
Orgel mit dem Walzer Nr. 2 von Dmitri Schostakowitsch. Danach 
ging es am Klavier mitten hinein in die Welt der Salons, des Swing 
und der Chansons. Ein besonderer regionaler Akzent durfte dabei 
nicht fehlen: Gleich vier Couplets von Otto Reutter hatte Kübler 
in sein Programm aufgenommen. Der aus Gardelegen stammende 
Coupletsänger und Humorist gehörte zu den großen Unterhal-
tungskünstlern des frühen 20. Jahrhunderts. Seine pointierten Be-
obachtungen über das alltägliche Leben erwiesen sich auch mehr 
als hundert Jahre später als ausgesprochen unterhaltsam.
Zu „Puttin’ on the Ritz“ von Irving Berlin wurde die Kirche schließ-
lich zur kleinen Varietébühne. Tänzerin Adelheid schwebte im gold-
farbenen Kleid durch den Kirchenraum und verlieh dem bekannten 
Swing-Klassiker den passenden Hauch jener glanzvollen Unterhal-
tungskultur, die Kübler in seinen Programmen wieder aufleben lässt.
Musikalisch überzeugte Kübler mit präzisem Klavierspiel und seiner 
markanten, samtigen Stimme. Die Verbindung aus Musik, Modera-
tion, Bühnenbild und szenischen Momenten gab dem Abend seine 
eigene Handschrift. Das Publikum quittierte die einzelnen Darbietun-
gen immer wieder mit kräftigem Applaus. Zum Finale erklang Frank 
Sinatras „New York, New York“. Für den letzten Auftritt wechselte 
auch Adelheid das Kostüm und erschien stilecht im Frack mit Zylinder. 
Der Schlussakkord wurde mit stehendem Applaus belohnt.

� Foto: Sabrina Lamcha
Für Kübler gehört genau das zum Reiz seiner Konzerttätigkeit: mit 
aufwendig gestalteten Programmen auch in kleineren Orten aufzu-
treten und dort auf ein aufmerksames Publikum zu treffen. Dass die 
Meßdorfer Musikfesttage inzwischen über die Region hinaus Beach-
tung finden und Kultur auf dem Land ein so treues Publikum hat, 
sei „eine schöne Bestätigung dafür, dass gute Musik keinen großen 
Konzertsaal braucht“. Sein Dank gilt dem Meßdorfer Team rund um 
Uwe Lenz für die herzliche Gastfreundschaft, die aufmerksame Be-
treuung und die professionelle Organisation des Konzertabends.

Meßdorfer Musikfesttage:

Seit Jahrzehnten Kultur mit persönlicher Handschrift Über 
70 Besucher beim zweiten Konzert der diesjährigen Reihe
Es ist eine Konzertreihe, die ihren festen Platz in der Altmark gefun-
den hat: die Meßdorfer Musikfesttage. Seit ihren Anfängen wird sie 
maßgeblich von Uwe Lenz geprägt. Was einst als Idee begann, hat 
sich über die Jahre zu einem besonderen Konzertformat entwickelt, 
das Künstler und Publikum immer wieder nach Meßdorf führt.
Beim zweiten Konzert der diesjährigen vierteiligen Reihe konnte Lenz 
am Samstagabend mehr als 70 Besucher in der Meßdorfer Dorfkir-
che begrüßen. Unter den Gästen waren auch Landrat Patrick Puhl-
mann und Einheitsgemeinde-Bürgermeisterin Annegret Schwarz.

� Foto: Sabrina Lamcha

Für diesen Abend hatte Lenz den regional bekannten Musiker Tho-
mas Kübler eingeladen. Kübler hat sich mit seinem besonderen Re-
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sein, miteinander ins Gespräch zu kommen und einen fröhlichen 
Nachmittag zu verbringen. Alle Beteiligten waren sich einig: Es war ein 
gelungener und abwechslungsreicher Basteltag im Alten Schafstall.

Bastelnachmittag  
im „Alten Schafstall“ am 26.08.2026
Im Alten Schafstall in Kläden wurde wieder fleißig gebastelt und ge-
spielt. Bei einem gemütlichen Basteltag konnten die Teilnehmer ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen und verschiedene schöne Dinge gestalten.

Gebastelt wurden unter anderem bunte Libellen und Ballfänger. Mit 
viel Freude und Geschick entstanden dabei tolle kleine Kunstwerke.
Anschließend wurde es noch einmal richtig lustig: Beim Spiel mit Seifen-
blasen hatten alle viel Spaß. Es wurde ausprobiert, wer die größten Sei-
fenblasen zaubern und wie viele Seifenblasen gefangen werden konnten.
Der Basteltag bot eine schöne Gelegenheit, gemeinsam kreativ zu 

Ich bin für Sie da...

Uwe Forkmann

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

forkmann@wittich-winsen.de

Zentrale Büro Winsen: 05143 668758

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Tel.: 0175 4032625

- Anzeige -
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Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Altmark� Salzwedel, den 17.08.2026
Außenstelle Salzwedel�
Goethestraße 3 und 5
29410 Hansestadt Salzwedel �

Flurbereinigungsverfahren A14-Drüsedau
Verf.-Nr. 37SAW807
Landkreis Stendal

Öffentliche Bekanntmachung

Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung im Flurbereinigungsverfahren A14-Drüsedau
In dem Flurbereinigungsverfahren nach § 87 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) A14-Drüsedau werden hiermit die Ergebnisse der Wert-
ermittlung der im Verfahrensgebiet liegenden Flurstücke gemäß § 32, Satz 3 FlurbG festgestellt.
Damit ist der Wert der Grundstücke eines jeden Teilnehmers im Verhältnis zum Wert aller Grundstücke im Flurbereinigungsverfahren 
bestimmt.
Die Feststellung der Wertermittlungsergebnisse erfolgt entsprechend der im Anhörungstermin am 28.04.2026 bekannt gegebenen 
Wertermittlungsnachweisungen, sowie der nachfolgend aufgeführten Änderungen.
Aufgrund der in dem Anhörungstermin nach § 32, Satz 2 FlurbG, am 28.04.2026 erhobenen und begründeten Einwendungen, sowie 
von festgestellten Änderungen der Flächennutzung in der Örtlichkeit (Aufforstung, Stromkabeltrassenveränderungen) wurde die Be-
wertung der nachstehenden Flurstücke ganz oder teilweise geändert.

Gemarkung Flur Flurstück
Drüsedau 1 22/3
Drüsedau 2 98
Dequede 1 12
Dequede 4 148/7; 153/5
Losse 2 9; 32; 33; 35; 37/23; 

38/23; 48/20; 68/14

Diese Änderungen sind neben den übrigen Ergebnissen der Wertermittlung aus den Wert-ermittlungskarten ersichtlich, die in der 
Zeit vom 21.09.2026 bis 02.10.2026 im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Altmark, Außenstelle Salzwedel, Goe-
thestraße 3 und 5, 29410 Hansestadt Salzwedel, Zimmer 130, während der Dienststunden/Servicezeiten zur Einsichtnahme für die 
Beteiligten ausliegen. Um eine Terminvereinbarung wird gebeten.
Darüber hinaus sind die Wertermittlungskarten auf der Internetseite des ALFF Altmark unter
https://alff.sachsen-anhalt.de/alff-altmark/flurneuordnung/verfahren-im-landkreis-stendal/flurbereinigung-a14-druesedau
einsehbar.

Gründe:
Die zum Verfahrensgebiet gehörenden Flurstücke wurden nach Maßgabe der §§ 27 ff. FlurbG bewertet.

Zu den nachfolgend genannten Terminen erfolgte eine fristgerechte Ladung durch öffentliche Bekanntmachung vom 16.03.2026.
Die Nachweise der Wertermittlung lagen vom 13.04.2026 bis 27.04.2026 im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Altmark, Außenstelle Salzwedel, Goethestraße 3 und 5, 29410 Hansestadt Salzwedel während der Dienststunden zur Einsichtnahme 
für die Beteiligten aus.
Erläuterungen zu den Nachweisen der Wertermittlung wurden am 28.04.2026 von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus von Dequede, 39606 Hansestadt Osterburg, Dequede Nr.11, gegeben. Im gleichzeitigen Anhörungstermin konnten Einwendun-
gen vorgebracht werden.
Die begründeten Einwendungen wurden durch Änderung der Wertermittlungsergebnisse behoben.
Den übrigen Einwendungen kann nicht abgeholfen werden, da sich die durch sie beanstandeten Wertermittlungserbnisse bei der 
Nachprüfung als unzutreffend erwiesen haben.
Damit liegen die gesetzlichen Voraussetzungen für die Feststellung der Wertermittlungsergebnisse gemäß § 32, Satz 3 FlurbG vor.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Feststellung der Wertermittlungsergebnisse kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Amt für 
Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Altmark, Akazienweg 25, 39576 Hansestadt Stendal oder bei der Außenstelle des Amtes 
in Salzwedel, Goethestraße 3 und 5, 29410 Hansestadt Salzwedel, erhoben werden.

Im Auftrag
gez. Texdorf
(DS)

Datenschutzrechtliche Hinweise
Aufgrund des gesetzlichen Auftrages nach dem Landwirtschaftsanpassungsgesetz / Flurbereinigungsgesetz werden im vorliegenden 
Verfahren personenbezogene Daten nach Maßgabe der Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) verarbeitet.
Die datenschutzrechtlichen Hinweise können im Internet unter: http://lsaurl.de/alffaltmarkds
eingesehen werden oder sind beim ALFF Altmark, Akazienweg 25, 39576 Hansestadt Stendal erhältlich.


